
Vgl. worauf sich hier Sigmund bezieht: (1389 Landfriede von
Eger:) (39.) Onch fol dieser lantfrid fein und .gen am Reyne, in
Beyren, in Swoben, in Franken, in Hessen, in Duryng und in
Meißen, als begriffen ist in den teylbrifen, die doruber geben fein.

Deutsche Reichtagsakt. II n. 72 S. 165.
11. (1438 ließ König Albrecht II. folgenden Vorschlag mache,::)

Damit die an unserem oder unserer Erben (Reichsnachfolger) Ge¬
richte oder anderswo gesprochenen Urteile . . . desto stetiger und fester

gehandhabt werden mögen . . ., so haben wir die Lande unseres

Reiches — ausgenommen unsere Krone zu Böhmen und was dazu
gehört und die Lande unserer Vettern von Österreich — in mi

Teile und Kreise gesondert und geteilt und jeglichem Teile einen
Hauptmann und zwar einen unserer Fürsten zu einem Handhaber ge¬
fetzt und gegeben. Und dies sind die Kreise und Teile mit dem,
was sie umsaffen. . . . Neue Sammlung der Reichs-Abschiede

Teil I n. XLI § 15 S. 156.

12. (1467. Nürnberg. Gutachten der Kur- und Fürsten
betreffs des Türkenzuges und des Landfriedens.) § 7. Und auff
daß folicher Frid bestes fruchtberlicher gehandhabt und vollzogen
würde, so fult ein Keyferlich Gericht reblich unb treflich mit einer-
ziemlichen Zale Herren, Ritter und Knecht, unb fuft andern, bie man
tügenlichen borzu erkennet, ber aller 24 Urtheiler fein, bie von allen
teutschen Lanben borzu gegeben werben, also, baß biefelben
teutschen Lanb in sechs Teil getheilt, unb iL^LhL^-^derzu
orbnen sollt, Hieoben im Reich, mit Namen zu Nüremberg für¬
genommen unb gesetzt werben, bie ftetiglich mit ihrem weßen bobey
beleihen unb alle gebürliche Tage Gericht hielten, unb bte ihren Solb
unb Versetzung orbenlichen bavon hetten. . . .

Neue Sammlung berReichs-Abfch. Teil I n. LIV § 7. S. 217b.
13. (1500. Augsburg. Ju bem zu emchtettbett ReichsreLmMe

sollen -2.0 Perfomn sitzen. Nachbetn bte „Regiments-Orbnung" über
bie Ernennung von vierzehn verfügt hat, heißt es weiter:) § 5. Die
anbeten Personen . . . seyn ans bett hernach bestirnten Kreyßen,

nemlich aus jebetn einer genommen, vnnb finb biß biefetbe Kreyß vnb
Cirkel . . .: § 6. Der 1. Kreyß begreift bie hernach beschriebene

MrÜen. MlrÜenMmb, Lanb vnb Gebiet, ttemlichen beit Btfchoffeit
von Bamberg, Wirtzburg, Eystett (Eichstäbt), ben Marggrafen von
Branbenburg als Burggrafen zu Nürnberg, auch bie Grafen, Frey-
unb Reichstätt, vmb ober bey ihnen gesessen vnb gelegen (fränk.


